
Sehr wichtig für Hauöhälter ! !

048« 5/^8
An dem großen Union Groß- und Klein-

Verkauf Cabinet-Waarcnlager.
An obigem Waarenlager finde« man den besten

»nd wohlfeilsten Hau«rath in Allentaun, und daßel-
s« ist an No. 3Z Ost-Hamillon»Zlraße.

S. S e ll u n d S o h n

Assortement von
!> v l ü -

. Cabinet - Waaren,
Bestand zum Theil au« Ward«ob«s und Dres.ser«, SeeretärS, S«idb»ards, Bureaus, Sofas,

Ttit-a-Ttt« Lounges, Svringsttz-Schaultlstuh-
le, Parlor-Stühle.

s« wi« tlb«rhaupt jede Benennung Tische, sammt ei-
««m großtn Vorrath rvn Kllchengeräthen und Bett-
Dellen jeder Art und an allen Preißen. GleichsaN«

Ein
großes

Assortement
von

Stühlen
Al« Boston Rocker«. Seite«« und überhaupt alle«

wat in dieses Zach einschlägt, und welch-« wohlfeiler

Spiegel Z Spic^gel!

S p r i n g-B c t t c n.

Zier-nnd Gold Monlding. >

al« sie irgend sonstwo in Allcntaun ge- >

Euch selbst. Ja rufet an No. W.Ost-Haniilloi'-Slra-
ße an, kaufe», lhr werdet fin-

L e t ' Besorg !

Preise«. Iluck, wird vo« ihnen für da« Auslegen gr-
s»rgt>?beide«-für Weibi- und Mannt-Persoilen?so >
»i« di« Todlenkleiter?und überhaupt ?>l-^

pifichtrn müßen.
So vergißet nicht an No. W Ost-Hamilton-Tiraß

»»zurufen, eh« Ihr sonstwo kaufet.
KH- Jede Art Holz wird jederzeit im AuSlausch

S. Gell und Sohn.
Allentann. Zanuar IS, 186». nqbo

Die Äugen bieher gerichtet!
DaS große Allcntaun

Cabinet-Waarenlager.

kab<n»tmacher in der Stadt Allcntaun,
Mdient sich dieser Gelegenheit seinen Freunden.

KmvdtN und d«m geehrten Publikum überhaupt an-
zuz«ig«r», daß er sein Cabinel Wiarenlager von No
4t in s«ia herrliches n«ue Gebäude. No. S 2 in der
Weft-Hamilion-Slraße, und zwar gerade gegenüber
Hageuduch'S verlegt hat, allw« er nun b,reit

«ea. ?Sein gegenwärtiger Stock ist wahrttch ew
vortrefflicher und besteh« zum Theil au« folgenden
Arlikeln -

BulMlS, Seitboards, Pier-, CeMre-.
Card-, Dining und Breakfaft - Tischen,
Bücher- und alle Arten andere Schränke,
Whatnot- und Sofa-Tische, Parlor - Ti-
sche, SofasjPiano-Stühle, Spring-Sitz'-
Schcrukel - Stühle, von allen
Benennungen, so wie überhaupt alle Ar-
tikel die in einem vollständigen Cabinet-
Waaren-Lager gesucht werden.

Er »erftrtigt ebenfall« auf Bestellung jede Ar«
»«» Kurnilur, nach der neuesten Fäschion, und jeder
»«» ihm ixrkauftt Artikel muß da« sein für «a« cr
ih» »«rkauft, und muß volle Zufriedenheit geben.

Houthälter und besonder« °ung? Leute weichet
Ham»hallvng«n zu beginnen gedenken, sollten nicht

Fitr b«r«it« g«n»ßene liberale Unterstützung ist er

g«« »ehandlitng sein« Kundschaft stn« zu
re» suchen.

St B ?Vergißet den Ort nicht dersetb« ist
«». SK, West Hamilion-Sira??und ruset daselbst
««. »»d Sberzeugt E ich selbst von der Wahrheit von
d«m «,« »bon gesagt ist.

John Malbürg.
I«nuar <- IS6O. nq?,v

Mbel-Niederlage.
zx» L«ch« Eaunty Bib»l-G«s«llschast hat ihr«

Nttdrrlage im Buchstchr zum ??«cha Patriot" in
Hgmtaun, wo Bibrln und Testament« in verschi«.
denen Sprach«» zu den billigste» Preise» zu haten
Bnd.

Nene Waaren
an der Ein Preis

Löwen Halle,
Eck« d«r Church Alley und Hamilton Straße, «rste

Thüre oberhalb der Reformisten Kirche,
t n A ll e n t a u lt.

Die Unterzeichneten haben soeben einen neuen und
sehr «»«gezeichneten Stock von Waaren, schicklich für
die Zahr«z«it, eingelegt, welcher sie gegenwärtig zu
Kleidern für den Frühling und Sonimer verarbei-

jedem Sioff welcher für diese« Fach

Kommt und sehet ehe ihr sonstwo kauft,

Wir haben AllcS
wa« in da« Geschäft eine« Kleiderhause« gehört? zu

Kundenarbeit oder Kleider auf Bestellung

- Neligh und Breinig,

An Tchncider.

Ftnhlings-Gttter.
urrb Metiger

Sind immer noch am alten Platze und

verkaufen ihre vorzügliche A»«wahl von
!>>lk Waaren mit niegesetieiin» Erfolge. Sie >ilr

lind eben ron der City zurückgesehn mit einem voll-
ständigen Astortemen« von Frübjahrs-Gülern ron al-
len Slll«, Mustern und Schallirungen. Ihr SHk
besteh« au«
Cafsimere«, S«ide Vesting« der neuesten Styl«,

Tuch von allen Farben, Halsbinden, Cravat«,
und kurz allein was zu einem Mann« - Anzug

gehört.^

Fertige Kleider. »

Trorell und Mchger.
Aaron T ro x e 11. N ikth. M etz ge r.

Allentaun, März 21,186». nqlJ

Sehet und höret!
Dem großen Held John Brown, welcher

verurtheilt und aufgehangen worden
ist, am Sten December,

fein eKleider sind zu sehen.
Samuel Hecht,

in der Hamilton - Straße, nahe der Bten
in Allentaun,

welcher noch dazu seinen Kunden und dem Publi-
kum im Allgemeinen ankiiiHigt, daß er gesonnen ist
seinen

i Fertigen Stock Winterkleider,
von allen Sorten, nämlich: Röcke, H Il-

se n und W e st e n, 25 Prozent billiger zu ver-
Andere die diese Geschäfte betreiben.

cr noch viele andere Artikel filr Herren,
welche zu viel Raum einnehmen würden, wollte
man sie olle benamen.

Komm» und überzeugt Euch selbst von der Wahr-
heit de« gesagten; indein e« Euch zugleich eine
gute Gelegenheit gibt, feine für Feiertag«.
Geschenke bestimmte Artikel zu sehen und da-
von zu kaufen. Vergehet e« nicht, e« ist hier kein

i Humbug?und Ihr könnt ganz sicher bei ihm 25
! Prozent bei Euren Einkäufen ersparen.

Die« ist wahrlich eine große Gelegenheit für el-
nen Hecht zu sangen?bringt aber eine goldene,-
silberne- oder eine gute papierne Angel »nit?-
da« ist der Weg wie er sich leicht fang«,, läßt, in-
dem er nicht gerne an eine eiserne oder stählerne
Angel anbeißt.

Für bereit« genoßene Kundschaft ist er höchst
dankbar, und bittet um eine Fortdauer derselben.

?! Samuel Hecht.Deeember 7. ' »qbv

Wagenschmiere, Kamp!»»- Fluid-Lampen,

J-'VMoser.

Wichtige Neuigkeiten!
C Harles Keck,

Kaufmanns-Schneider
tn AÄentann,

Mach« dem Publikum überhaupt Xchlung«v»N di«
Anzeige, daß er da« Kauf-

»M manns-Schneider-Geschäst,
früher von Kcck und N«w-
hard, nun «uf alltinige
Rechnung betreib» und zwar

MM ?HM am alten Standplatz
' Hamilton

schräg g-g-nüb-rd-r Refor-
mirlen Cr da»-i-

Neuen Waaren
eingelegt, welchen cr der i»ännlich<n B-vSlkerung
hi-mit z» empfehle» wünscht. S«in »ssortenirnt um-
faßt eine Auswahl

herrliche Verschied«nh«i»,
Saline»« von jedem S«v>,

West-Pallern«, von den all«rsein-
st-n bi«zugewöhnlich«» h«rab.

Ueb«rrock, Wafftrdichl- Tum U-b«rrZck«,
Drefrßock, Heniden ?fein- wei?, farbig«
Frack-Rock, und wollen«.
Sack Rock, »nltrhemden und Unltihosen,
Geschäsl«-Rock, Handschuhe und Hosenträger,
Wa»,»«. Linen und Marse»-«,
Hesen, Hemdbus-n und EoVar«,
Oberall«, Sack-und Halklücher.
Weste, Hoseniräger,
Slrümpse, IlmbreNen,
Gestrikle Wänis-, Spazi-rstöcke.
Kurz, wer irgend etwas au« dem Fach «inr« «auf-

nianne-Schn«ider« kaufen will, der rufe an bei Hrn.
Charle«Keck.

Eine fünf-und-zwanzig-jährig« Erfahrung in mei-
nt», Geschäft fetzt mich in den Stand, solch« Waaren
einkaufen zu könne», al« gut, dauerhaft und wohlfeilsind, und ich bin überzeugt, daß ich all- Kunden zurvölligenZufriedenheit in allen Hinsichlen bedienen

und so viele neu« al« e« schicklich'fm"-n N>'nn-n'"nd
frcundschafilichst eingeladen anzurufen und für sichselbst,u sehen. ' '

All- Bestellungen werden mi» Dank ang-nonim-n
und promp» besorg», und fertige Klcider

an den allerniedrigsten Preisen
verkauft. Auf fernern zahlreichen Zuspruch hoffend
verbleib, mit Achtung Eharle« Keck.

ANkntaun, April 4, IgKll. n»IJ

Der Philadelphia Baargeld
Drognen-, Oelen- nnd (Ylas-Stohr,

Südwestliche Ecke der 4ten und Callowhtll
Straßen, Phtladelp la.

o^7"Droguisten, Kausleule, Bauern und da« Pub-
likum üb-rhaup». .Ich werd- dem Frühjahrt-Han-
del von I8l!l1 im Großen und Kleinen verkaufen, «i-
- «erralh von Drogue», Medizinen und

LII.VM Kisten Zenstergta«, assorlirler Größen und
Qualiläten.

Ili.liv« Pfund Kilt, weiß, schwartz, roth, u. s. w., in

2I).VM Gallonen Leinöl, Terpentingeist, Comphin,
Atcohol, »e.

20 Tonnen reine« Weißblei, in Bärrel«, Halbbär-
rel«, Il>i>, sl>, 2S und I2jPfund Zäßern.

I» Tonnen Perlschnee-Weißbl-i, in Bärrcl«. Halb«
bärrcl«, Ilw, 50,25 und 12j Pfund Zäß-rn.

4V T«nn«n Neii'Dork Weißblei, in Bärrel«, Halb-
bärrel«, IlX>,5», 25 und 12j Pfund Zäßcrn.

35 TonntN reiner FranzLsischer Weißzink, in Bär-
rel«, Halbbärrcl«, Ivo, 50, 25 und 12j Pfund
Fäßern.

rcl«, Halbbärrel«, Illl), st>, 25 und Pfund
Fäßern.

Halbbärrel«, Ilw, 50. 25 und I2j Pfund Fäß" »!
25 Tonnen Zink Anstrich ron verschiedenen Farben,

in Bärrel«, Halbbärrel«, Ivo, 50, 25 und I2j
Psund Zäßern.

ZV Tonnen Mineral-Anstrich von verschiedenen Zar-
ben, «rocken »der in Oel gemahlen.

10,000 Pfund reine Französische Grün, Chrongrün,
Gelb, Blau. Schwarz un» ander« Farben, »rocken
oder in Oel.

1,000 Pfund Small'« assortirt« Blau, Schwarz, Roth,
Grün und ander- Farben.

100 Packet- Goldblal«, Glaser -Diamanten, Glaser-
Kill, Hackmesser, »e.

20,000 Gallonen Gekochte« Oel, Firnißt, Japani-

Ebenfall«
2,000 Bärrel« Neman Cem«nt.
3,000 ? Rosendalc und H?draulic Cement.
1,000

?
Caleinirler, Land-, Zahnarzl-Gußgyp«,
u. s. w.

alle« ich im Großen und Kleinen um
10 bi« 20 Prozent wohlfeiler verkaufen werde al« al-

Hrnry O. BankS, Eigenthümer
Don dem Philadelphia Vaaraeld Dre-guen-, Farben-

und Gta« - Slohr, Südwestliche Eck« d«r Vi«r»en
und CallowhiN S»ra?n, Philadelphia.
März 14. nq3M

Ein herrlicher Stock

Wand - Papier.
Die Unterzeichneten haben soeben den größten,

schönst«» und besten Stock Wandpapier, sür
parlours, Gänge, Stuben und Buchen

erhalten, der noch je in Allentaun war. Die« ist
keine Uebertriebenheit oder Prahltrti, sonder» die
reine Wahrheit, wovon sich ein j«d»r selbst ttber-
zeugen kann, wenn tr anruft. Da« Publikum
wird auch benachrichtiget, daß sie tine Einrichtung
getroffen haben, wonach sie immer die neuesten
Style« erhallen, und ihr Papier gerade an Phila-delphia und Ntupork Prtißen vtrkauftn könnt«?
und Wodurch sit nun in den Stand gefetzt stnd, bt-
dtutend wohlfeiltr zu vtrkauftn, al« dit« sonstwo
geschieht. Wer daher Bargain« machen will,der

rufe unverzüglich an, denn ste stnd im Stand« allt
Ansprechend« vollkommen zu befritdigtn.

Atek, Gu«h «md Helfrich.

TO,VVO Oopies ali 8oI«I

LV SS4M ekoBvr

Er sag« dir Wie ei» Partnerschip-Papier aus-
zuziehen und gibt allgrmrin-
Formen für Agreement« von al-
len Arten, Bills von Verkauf,
Lesse« und Petitionen.

Erfagt dir Wie Banden und MortgSge«, Af-
fidavit«, Power ron Atiorney«,
Noten. SrchÄnge Bill«, Reseien
und Release« aufzuziehen.

S » fagt dtr Die Gesetze fllr da« Eincoll-ktirc»
von Schulden mit den Statue«
der Limitation und Belauf und
Art von Eigenthum von Er-eu-
tion ausgeschlossen, in einem je-
den Staate.

Er sag» dir Wie eineUeberschr.ibung richtigz»
machen, mit Form« für Eompcsi-
tion mit Ereditoren und die In-
solvent Gesetzt einc«iedcn Staat«.

Kr s - gtdir Die legalen «crkällniß- zwischen
Guardian und Minderjährigen,
Meister und Lehrling, u. Lehn«-
herr und Lehn«mann.

Er sag« dir Wa« ein Leibel und SchlSnt-r
au«mach», und dk Gesetze b«ziig-

d«rf-lb«n.
Er sagt dir Die Mechanic-Sien Gesetz- von ei.

nein jeden Staat, und dieNalu-
ralisation«-Gcsetze diese« Lande«,
so wie dieselbe anzuwenden sind.

Er sag« dir Die Gesetze bezüglich auf Pensio-

gcn, 112« wie die Pre - Empiion-
Sejetze auf össenllichen SLnderei-
en.

Sr s« gtdir Die Patent - Gesetze, so wie die
Mittel wodurch ein Patent zuer-

d-nForterungen und Gesetzen in

Staat.
Er sag« dir Die Meinung runden Law-Term«

Geschäfte czesetzUch thun sollst-

und man wird dabei sehr vielen
Verdrießlichkeiten überhoben.

Einzelne Copien werden durch die da« Post-
geld bezakl», an jeden Lauer, jeden Handwerker, je-
den Geschäft«mann und üb«rha»rt an irgend Je-

!ß1 00?oder in Gesetz Slvl gebunden Kl.2'» ?über-

da«

sungen, «ende man sich an

Jodn E. Potter, Herausgeber.
No. 017 Sansoi» Straße, Philadelphia.

Mai IN. 1860. n»OM

nix :

-'r.vinkli. l uk vb vis-
LäLIZ IK .VI,I, I'()li>l8.

s I» o.

wie man für fle kocht; wie man
Getränk» und Poultiee« vorbe-

ansteckende.Krankheiten schützt.
Sr s» g » dir Von den verschiedenen Krankhei-!

ten der Kinder, und cM die be-
ste »nid leichste Weise si« zu be-

Iheln, Blauhusten, ic.
Er sag« dir Di« Symtom- von Stickhust-n,

Ehelera Jnsantuni, Eolie, Di->
arrhoea, Würmer, Grindköpf-n,!
Ringwurm, Maßcr», u. s. w.,
und dir die beste» Mittel siezu «urircn.

Er s- g « dir Die Symptome vonKallfieber und
Billiou«-, Gelbem-, Tvphu«-,!
Scharlach- und andern Fiebern,
und gib« dir die besten und leich-
sten Mittel dieselbe vollständig zu
euriren.

S r 112 a g l d i r Die Svmpieme von Influenza.
Ailkzehrung. Dv«pexs,a, Asth-
ma, Waßerfuch», Gout, Rheu-
matiSm, Lumbago, Erysixela«, ie.'
und sagt dir die besten H-ilniit-j
tcl für dieselbe.

Er sagt dir Di« Svmptom« ron Cbel-ra-Mor-
bu«, Maligna»! Eholera, Blat-
tern, Ruhr, Krampf, Blasen-

rung«-Art dieselben zu curiren.
Ersagl dir DitSvmptomc von >) l«ur>si',Neu-

ralgia, Mump«, Scklagfluß,Ho-

heiten, Hemorrhoge, altenKrank-

fagl dir di« besten Mitte! die-!
s«lb« zu euriren.

Ersaztdir Die beste Behandlung von Wun-
den, gebrochener Knochen, und
Di«locationen,SprainS, Mund-sverre, Fieber - Sore«. White
Swelling, Boil«, Whillow«. lll-
eer«, Scurvv, Burn« und Sero-
fula.

>Ersagt » i » Di« verschiedenen Krankheiten der
Frauenzimmer, von Kindgebur-
lenu.von Menstruation-, White«,

Da« Werk ist m »wer einfachen Sprache geschrie- i
ben. frei von ..Medieat Lerm«,- so daß e« leicht ver-
standen werden kann, und die «infack e» Vorfchrei-
bungtn mögen dem Käufer gar bald sehr of» den
Werth retten welche dapclbe koste».?E« ist in klarer
und offene» Schrift gedruckt ; e« ist ferner illustrirt
mit schicklichen Abbildungen, und wird dir unter dei-
ner Addr-ß-, fchZn gebunden und Postsrei, nach dem
Empfang von KI,OO, zugesandt.

KIOOO das Jahr «SS
verkaufen, indem unser« An«rbietungen an solche sehr
liberal find.

Für einzeln« Copi«» von diesem Werk, oder für
di« Agenten-Bedingungen, so wie andere Nachweisungen wende man sich an

John E. Potter, Herausgeber,
R«. 617 eOnftm Straße. Philadelphia.

Mai I.S. liqSM

Landkarte von Lecha Tannty,
Herauszugeben von

G. A. Aschbach,
Civil-Engenier von Allentaun.

! Die Landkarte (Map) von Lecha Caunt», für
welche s«it 5 Jahren von dem Unterzeichneten selbst

j skinrr Ltitung V«rmeßung«n iibtr da«
ganze Caunty gtmacht wurden, ist nun so weit ge-

> diehen, daß st« noch Im Laufe dieses Jahr« pub-
lizirt werden kann.

Weder Zeit, Arbelt noch Kosten wurden gespart,
um diese Map zu dem höchsten Grade der Voll-
ständigkeit und Genauigkeit zu bringen.

Alle Straßen, Riegelbahn«n. Kanäle, Flöße
' und andere Wasserström« und Waßerkräfte sind in
dieser Karte angezeigt. Alle öffentliche Plätze, wie
Kirchen, Bersammlungshäusee, Kirchhöfe, Schul-
häuser, alle Geschäftsplätze, wie Hotels, Wirths-häuser, StohrS, Mühlen, Riegelbahn - Depot»,
Postossicen, Schmied-Werkstätten und andere ge-
werbliche Plätze stnd representirt.

Ebenfalls stnd die Wohnhäuser aller Proper-
ty-Eigner mit den zugehörenden Gebäuden inBer-
bindung mit den Namen der Eigner auf der Kar-

l verzeichnet.
Diese Map zeigt ferner alle Eisengruben, Stein-

brüche, Slalebriiche und alle auf die Eifenproduk-
tion bezügliche Werke und Unternehmungen,

l Ein ganz besonderer Vorzug dieser Karte aber
ist die richtige topographische Darstellung der
Berge, Gebirgszüge, Thäler, Wasserschtidungen,
Schluchten, u. f. w,, mit Angabt der Höhen über
die MeereSfläche.

Die Karte ist in einem sehr großen Maßstabevon 2W Ruthen zum Zoll angefertigt und wird j
in ihrer Vollendung «ine Fläche von bel 5 Fuß >
einnehmen.

Außerdem Obengesagtem werden Pläne in grö-!
Berem Maßstabe von allen Städten und kleinrrn!
Orten in den freien Raum der Karte eingelegt >
fein, nebst statistischen Tabellen.

Die Karte wird schön gemalt werden und die
Randverziening, Landschaft« - Bilder von Lecha
Caunty und Ansichten der schönern öffentlichen
Gebäude enthalten.

Der Preiß der Karte, fertig zum Aufhängen istzu 85 per Cople festgesetzt.
Der Unterzeichnete hat bereits nahe an S3OO

in dieses Unternehmen gesteckt und es ist ein« wei-
tere Einlage von dem gleichen Belauf erforderlichum nur die Kosten der Publication zu decken.?
Eine Sicherung durch Subscriptionen ist darum j
absolut nothwendig, und der Unterzeichnete hat!

! auch in dieser Hinsicht da« vollste Vertrauen ta die
Bereitwilligkeit seiner Mitbürger.

Unterschriften werden entweder durch den Un-
! terzeichneten selbst, oder durch einen vo» ihm da-
zu ermächtigten Agenten entgegen genommen. !

Zugleicher Zeit mache ich da« Publikum aus- !
merksam, sich nicht von Leuten irre leiten zu las-1sen, welche wirklich umher reisen um angeblich für!
eine Karte von Lecha Caunty Subscribenten zu
sammeln, aber beabsichtigen etwas ganz Verschie-
denes von obiger Karte zu publiziren.

G. A. Aschbach.
Allentaun, Mai 9. 18K0. nq6i»

Lotte zu verkaufen.
Der Unterzeichnete wünscht seine Herr-

Lotte Land, gelegen InDber-Sau-
Taunschip, Lecha Caunty, und

gränzend an Land von Samuel S«!d«r, durch Pri-
vaihandtl zu verkaufen. Die Lotte ist eine werth,
volle, enthält 25 Acker, ein Theil von welchem
Holzland und Schwamm ist. E« befindet sich
auch gutes Obst und Waßer darauf auch sind
die Gebäude gut. Da« Nähere erfährt man bei I

Thomas Berken stock.
Juni L. nq2M

Aeunle MiNch?
der Le ch'a Caunty

Ackerbau-Gesellschaft.
Die ntttnt« jährliche Au«NeNung d«r Lecha Saunw !

Ackerbau-GeselNchafl wird geHallen werden zu Allen- !
taun, anfangend am Dienstag den Lösten September
und dauernd bi« am Abend de« Asten. Prämien
werden ausgetheilt noch dem folgenden B.rzeichniß: >

No. l. Feldfrüchte.
Filr die beste» Acker Weizen Ai; Zweilbesten Z;!

siir die besten !i Acker Roggen 5-, Zn-eiibest«» Z; filr>
di« beste» :> Acker W.lschkorn 5 ; Zweitbesten » ; filr-
die besten !Z Acker Hafer 3 ; Aweilbefte» 2 ; für den !
besten halb Acker Kartosseln :l z fllr den besten halb !Acker chinesisch Zuckerrobr 5 ; Zweilbeste » Mr den !
besten Acker Saamen Klee I! to do. Timothi? 3;!
fllr de» beste» halb Acker Tabak 3 Zweilbeste» 2. !

Commillee?Jsaae Hartman, Dan:el Klein. Paul
Balliet.

No. 2. Pferde und Esel.
Slaßel.Schw« r , i e h « n d «, «i n h «i- j

Best« Hengst zwischen 5 und IZ Zahre Mi; zweil- ibeste 3-, beste Zuchtmähre 5»; zweilbeste 3; beste!
HengstflMen zwischen 2 und 4 Jahre 4 ; zweitbeste !2; drittbeste Diplom und I beste Hengstfüllen zwi- sschen t und 2 Jahre 3 zweitbeste Diplom und I ;

drittbeste Diplem; beste Mährenfilllen zwischen 2
und 4 Jahre 4 ; zweitbeste 2! drittbeste Diplem ;!
beste Mährenfiillen zwischen I und 2Zahr« 3 ; zweite j
beste Diplom und l ; drillbeste Diplom ; beste M- iten unter 8 Monaten 3 ; zweitbeste 2 ; drittbeste j
Diplom ; beste Paar Banernpferde V; zwe tbeste 3; !
beste Paar Esel ki ; zweilbeste 3.

Committee?Charle« F. Beck, «. I. G. Dub«,,

Claße 2. Schwcrziehende, Vollblut. >
Bester Hengst zwischen 5 u. 12 Jahr« Kl»; zweit-

bester 5 ; beste Mähre S ; zweitbeste 4 ; beste Hengst-
siille» zwischen 2 »nd 4 Jahre 0 ; zweitbeste 3 ; beste !
Mährenfllllen zwischen 2 und 4 Zahre S ; zweitbeste
3 , beste Füllen unier 2 Zahre 4 zweitbeste 2 ; be- i
ste Zülle» unler 8 Monate 4 ; zweitbeste 2.

Sommittce?Charte« Seagreave«, T. B. Leoper,
John Grcß,

Claße 3. Fuhrpferde.
Liste Hengst zwischen Q und 12 Jahre P 10; zweit- !

beste ein Copie Aouatt über Pferde und 5 ; beste
Pserd zwischen 5 und 12 Zahre 8 ; zweitbeste zwi-
schen 5 und 12 Jahre 4 beste Zuchtmähre zwischen !5 und 12 Jahre 8 ; zweilbeste 4 beste Paar Pfer-
de 0 zweilbeste 3 ; beste Sattelpferd 5,; zweitbeste j3 ; beste Säuge Hengstfüllen 3 zweilbeste 2 ; beste
Säuge Mährenfllllen 3 ; zweilbeste 2.

Jedem zweilbeste» Premium wird noch ein !
Copie von Aouall über Pferde dem obigen beigesügl.!

Familien- und alle Pferde welche nicht al«Schwer-
ziehend oder Rennpferde iClaße 4s einberichtet wer- '
den. kommen unler diese Claße. Alle verdienstlichen !
Pferde, die kein Prämium erhallen, bckemmen ein
Tiplem.

Sominiltec-F. B. Marlin, Eno« Erdman, H. !
Z. Schantz. !

Claße Rennpferde.
Claße I. Hengß e?Offen für Secha und an-

Bester Trolling - Hengst zwischen 5 und 12 Zahre
HI2 ; zweilbester Y.

Alle verdienstliche Hengste, dic kein Prjmium be !
konimen, erhalle» ein Diplom.

Claße 2?Offen für all- Pferde im Caunw, ivelche3 Monat- vor der Probe geeignet und nie fllr
Geld gelaufen sind.

Best- Trolling - Pferd «15 ; zweilbeste 8 beste
Schrikt-Pferd It) ; zweitbeste 5.

Committee?R-üb-n Schreiber, T. H. Martin,
(Seorg- Beisel.

Claße 3. OffensürAlle.
Beste« KIM».
Vorbehallen jedoch, daß wenn «chl acht Pferde

tlngtbracht wtrden und fllr j.dt« -in Sinlaßprti«
von KI» btzahlt wird, dit Gesellschaft sich da« Rech«
rorbehSl«. die Börst in, Vtrhäliniß mi« der ting«.
brach««» Zahl zu »»mindern, v»rau«geses« daß di«
Zahl »ich« unter drei ist. Di- Zahl. Ztitund di« Art
de« Gang« soll d«r Entschtidung d«r Committee un-
terworfen sein, fowit dir Entfernung und Zu-rk-n»nung dcrselb-n. Di- Richter sollen kein Prämiuma, irgend tin Pferd -rth-ilcn, welche« unter Claße I
oder 2, unter der Rubrik Rennpferd«, eingetragen
ist. und welche« Spal«n »der Ringbone hal oder blind

Eommiltee?Henry Brunner. I.W. Füller. sCatasauqua.s Robert P. Black. sEa-
ston.Z Jobn Btnlcr, sßuck« Caunly.i William Frev.sPhiladelphia.^

No. 3. Rindvieh.
Claße l. Dur h a m.

Bester Bull, 3 Jahre alt und darüber KV ; zwei«,
bester 4 ; bester Bull unler 3 Jahre ö; zweilbester
4; beste Kuh, 3 Jahre 01l und darüber 8 zweitbe.
ste 4 drittbeste M'Auin'« Werk ; bcste« Siind un-
ter 3 Jahr« 4 ; zweitbeste« 2.
' Devon, die

Committee?Allen Appel, Zohn Jost. John Bortz.
Cla?2. Devon.

Präniium« die nämlichen wie Claße 1.
Cla? 3. Ltzlis.

Offen für all« Artrn und Bewerber-
Bester Bull, 3 Jahre und darüber K 6 ; zweitbe-

ster 4 ; bester Bull unter 3 Zahre S ; zweilbester 4 !
best« Kuh 3 Zahr« alt und darüber I»; zweitbestes;
beste« Bullenkalb unter 12 Monate 3 ; zweilbtste
M'Buln'« Werk beste« Rind unter 3 Jahr« 3 ;

zweitbeste M'Guin'« Werk.
Cenimitte«?David W. Heß, David Bei'ler, Da-

vid Gilbert, John N. Schellv, Jacob Schtip.

Instruktionen an die Committee.
Allt Zuchlarten kommen in dieser Claßt zusammt»und competirc» niiteinander. Sie find zu beurthei-

le», 1. nach den guten Punkten in der Symmetrie
de« Baue« ; 2. nach ihrer Neigung zum Fettwerden

denselben umzugehens; 3 Milchqualität;

ist überzeugt, daß e« guten Stock protuzirn
"

Zu dem
Ende sollten dic Richler bezüglich de« Stock« alter
Bullen und Kühe im Reinen fein. Da« Stück «Zieh
wclchc« dies« O.ualitätcn in der größten Vollkommen-
heit besitzt, sollle da< Prämium erhalten, s«i «« Dur-hai», Devon, Aryschir«, H-rcford, Aldcrney, G>ade
oder einheimische.

Claße 4. Stiere und Ochsen.
Beste Stier, mit W lschkorn gcfüttert, 2VNN Pfd.

iind darüber wiegend K2tt ; beste Paar Schaff-Och-
I-n 5 ; zw-itb-st- 3 beste Paar Stier, mit Welsch-
korn geflltt-rl I« ; zweitbeste 5 ; besten Stier, mit
Wciscbkorn gefüttert, unter 5> Jahre 5 ; zweitbester
2 ; beste Paar Stiere, mit Still gesüllert N ; zweit-
beste 3.

Cemmiitee?Charles Krämer, Sevan I. Krauß,
Millen Appel.

No. 4. Schwein«.
Bester Sbcr über 2 Zahr- alt Kl>; zw-itb-st« 2 ;

bester « er, von k bi« 12 Monate alt 4 ; zweitbester
2 ; bester Eb«r, von 2 bi« v Monate all 4 ; zweit-
best.r 2 ; best«« Zuchlschwein, über 2 Zahre al» <! ;
zweitbeste 2 ; beste« Ziichtschwein, I und 2 Zahre alt
4 ; zweitbeste 2 ; bcste« Zuchtschwcin, ll bi« 12 Mo-
nat« alt 3 ; zwcitveste I 5» ; beste AnzM Ferkel,
zwischen 2 un» <Z Monat- 3 ; zweitbeste I 5» : best«
Anzabl F-rkel unt-r 2 Monat- 3 ; zweitbeste l 5» ;

beste Xnzabl Ferkel unter 2 Monate 3 ; zweitbeste
1 .V) ; beste« fette Schwein, nicht mit Still gefüttert
3 ; zweilbeste« 2.

Cemmittec?Zercmiah Roth, Tilghman Biery,
T. B. Weidner.

No. 5. Schaase.
Fllr den besten Colswald Bock K5, Croffed

do. 3 de. Badewell do. ü ; do. Erossed do. 3 ; »o.
Seuihdcwn do. 5 ; de. Crosse» do. 3 ; to. Einhe'-

de. 2', fllr die besten 3 «dir mekr ?ä>ytiier 4 ;

Mohry. .

No. k. Tetraide, Saamen und Mehl.

kern I de. Hafer I ; de. Peck Kle,saamen 1 ; de.

2 : beste« Barrel rolber Weisen Flauer 3 ; d». vun-
der» 2 ; Hundert Roggenmebl 2 ; to. Buchweizen-

Sommitlc??Owen Romig, Zohn Mohr, Daniel
Bcrger,

No. 7. Ackerbau-Teräth.
E r st e C l a ß e.

plom und K7>; de. «i Esel Fllbr, au«gerü-
ster Dip. UN» 5, ; de. 2 Pferde Pfiug, Dip. und 2 ;
zweitbester, Dip. »nd 1 ; drittbester, Dip. ; bester

z>oeilb>stt I ; bcste Mähmaschine, Dip. und si; de.
W«lschkornschell«r (Pstrtcgcwall) Dip. und 2 ; de.
Drefchmalckine, Dip. und 5, ; de. Sweep Pferdege-

Dip. und 3.
kl

Sominilttt?Thoma« Faust, Sol. Miller, Samuel
Sieger.

No. S. Manufaktur. Artikel.
E r st e C l a ß e.

zweitbtstt 5, ; btstc Set doppelte/ Carriere Geschirr, !
Dip. und V : zweitbeste 3 ; beste einspännig« Sar-
riag« Geschirr, Dip. »nd 3 ; zweitbeste 2 ; beste
Darstellung von fertigem Leder, Dip. und 3 ; zweit-
beste 2 ; beste Darstellung von Stiefel und Schuht,
Dip. und 2 ; zweilbeste 1 ; best« Darstellung von
Hüte nnd Kapp-n, Dip. und 2; zweitbest- I ; beste
Darstellung von Kleider, Dip. und 2; zweibestlc I.

Committee?Paul Kratzer, Peler Heller, Charle«
Bräder.

ZweiteCla?.
Bcste Darstellung von labine« Waaren, v »der

mehr Artikel, Dip. und S; zweitbeste 4 ; bist- Dar«
st-llung von Ocsen, nicht w-niger al« 3, Dip. und 5;
zweilbeste 4 ; bcste Darstellung von Stiihlen, Dip.
und 5 ; zweilbeste 2 ; beste Darstellung von Sed«r-
waaren, Dip. und 2 ; de. Gußwaaren, Dip. und 2 ;
de. Schneidgeschirr, Dip. und 5 ; do. Zinnwaaren,
Dip. und 2 ; beste Butterfaß, Dip. und l ; Wasch-
maschine, Dip. und 1; best« Darstellung von verfer-tigte», Tabak, Dip. und 2 ; zweitbeste l; bcste Dar-
stellung von Zuckcrwaaren, Dir. und 5; zweilbeste I.

Commillee?Etward Schere», Simon Schweitzer,
Henry Dillinger.

Dritte r l a ß e.
Beste Slück Cassimer, Dip. und 2 ; de. Cofsinet.Dip. und 2 ; do. Halbleinen, Dip. und 2 ; de. Sol

wollene Slrümpse, Dip. und 1 de. Lot wollene iHandschuh«, Dip. und l ; do. Stück Zngrain Carp«t,
Dip. und 2; de. Lumpen Carpe«, Dip. und 2.
' Soinmilttt?Christ. Pretz, Peter W«ikel, Srwi»
»-rkhaller.

No. 9. Gartengewächse.
Beste Büschel M«rc«r Karloffcln, Dip. und KI ; j

zweilbeste, Dip ; beste Blauäugige I ; zweilbeste Dip ;

beste Halisar 1; zweitbeste, Dip; beste ven allen an-
dern Arten I ; zweitbeste, Dip; best- Süßgrundbec- !
ren I ; de. Büschel Rüben I ; te.Ruta Baga, Dip.

und I, do. Zuckerrüben Dip. und I, de. Halbbuschel
Dip. und I, tp. Halbpeck Buschbohnrn !

Dip. und I,do. Halbxeck Sl«ck-»bahnrn. de. »i-'

nia Bohnen, j«d«« 1; btste P«ck Tomat«««, de> S«
b«ln, do. Rolhrübt«, to. Pastinak«», do. Gtlbrill
für j«d«S I ; btste Krau«, nicht w«nig«r al« 0 KI
1 ; t«. Oyfttr Pflanz««, nich« w«nig«r »l« S, 1;
Sauasch««, nicht weniger al« 6.1; do. Wasser»

weniger al« 6,1 ; to. Kürbisse, nicht weniger all
I; do. Eellerv, nicht weniger al« 12 Stück, I ;
Gurken, nicht weniger al« 25, 1 ; do. Darstellivon Vegetabilien 2 , zweitbeste I.

E-mmitte«?Joseph Win«, lame« Zrorell, El

Beschlo?», Daß in allen Fällen wo P
mien für Feld- oder Gartenprodukte, von «ich» ü
Kl zuerkannt werden, soll für «in Eremplar
American Agrieulturist »der «in«andere ackerba»l
Zeitschrift in Deuts» oder Englisch, für »a« la»f«Jahr von der Gesellschaft unterschrieben w«rd«n, lan Personen die zu Prämien berechtigt fi

No. M. Federvieh.
Paar weiße Spanische K2, to. schwarze S

Blue« 2, de. Poland« 2,
mische und gemischte 1 ; beste Anzabl HSHner. »

ivcnicer al« 8, 1. beste Paar Kapon« I. »o. Wel
kühner I, do. Gänse I, do. Enten I. do. Tiubei
beste und größte Verschiedenbeit von Federvieh,
dem Aussteller selbst gezogen 2, zweitb ste I.

KÄ' Für da« Beste von irgend einem der folg
den ein Diploma:

Ehiltagong«, Schanqhä, Eochin Lbina, gt
Malav. Schäkebag. gro? Java Hühner, wild Ii
dien Sänie, Sr-ms.Oe Gäme. Aänkee Sänie, S
lisch« Raven, DorkinqS, GüldtNand«. schwarz« SNische, wei? Spanische, Bayerische, gespreng
Polnisch«, schwarz« Polnische, wei? Polnijche, IPhasanen, Silber Pbasanen, Bolton Grap« »

Sreelen Hühner, gekräuselte Hübner, Dominik
Afrikanische Bantam. Seabrigk« Banlam, Sil
Bantam, Bankiva Züngle, Perfische, FeuerrSck
Züngle Hülmer, Sonneral« Züngle Hühner.

Sommilt««?Peter Laur, E. R. Newhard, D»
Io!n Romig.

No. lt. Milchhau« und Honig.
Beste Butter, nicht weniger al« ü Psusd, D

und K2, zweitbeft« 1. drittbeste Dip., bester deuts«Kä«, nicht weniger al« ü Psund, Di?., und I, be>
gepreßter Kä« I, beste Probt Honig. Dip. »nd
zweitbeste I. bester Latwerg I.

Die Metho'« der Bereitung der Bulter und l
Käse« sollte ron jedem Au«steller angegeben «erde

Eomniitlee-Zlb»er H. Wint, David Harlaö
Thoma« Dundt.

No. 2?Obst.
Beste Proben von Aepsel Kl, beste und

V«rschiedenl,«it 2, beste Proben von Birne» l, b
und zahlreichste Verschiedenheit 2, beste Proben !
t firsiche I. b«ste und zaklreichste Verschied,»h»il

Eatawba l, do? Darstellung anderer Verschiede»!
l, grüßte Darstellung von Obst 2, zweitgrißt« I.

gommitlee?Sharle« W. Eooper, J»s. S. Du
Eharle« F. Dickenschied.

l3. Haushalt-Manusaklur.
Beste Wollen Garn, do. gestrickte Strümpfe,

gestrickte Handschuh», d«. seidene Bellquilt, d». ba,

wollen« Quilt, d». wollene Teppich, do. Paar Bla
«I«, do. Darstellung von Bettzeug, do. 5 Aar» Fl
nell, de. 5» Aard flächs«n Linen, de. ü Aar» ?«
wand, de. Sbainbarine, de. 5, Psund gehech«
Flach«, t». Wolle. Zrde Au«stellung dieser Ar«
«rhäl« K2. Für di« zweitbeste KI.

Senimitlce?Dr. llhorle« H. Marlin, Mr«. ?
«han Mink, Mr«. Zeseph R. Mohrv, MrS. S. P,

No. 14. Damen-Arbeit.
Beste Auswahl von Embreider, Di» rn» >

de. anderer Nadelarbei«, Arbei«. to.
kelarbeit, do. Strickarbeit, to. rerlenarbei». »«.H«
arbeit, de. Millincrarb«it,?«in jede« dieser »r«
SI?zweitbeste 50 EenlS.

Soiniiiittee?Sl»n. D. Leifnring. Miß Rebe
Dickenschic». Miß Elija Srdman. MißSarah Hninger.

No. t5. Natürlich« und künstlich« Blumen
Beste AnSwahl natürlicher Blumen und Pfia«

-K2, best« Darstellung geschnittener Bl»men I, »

! Blumenstrauß I, beste Sammlung Rosen in Hä
>2, de. do. Dahlia« in Häfen I, do. Ehina Xftor!

Oleander Auswahl künstlicher
WachSblumen I.

Für da« Zweitbeste jede« der Obigen 5N te»»S
Sommitlee?Nathan Drescher MrS. A. ?.

DubS.ÄRrS. Henrv King, MrS. David Mover,

No. lk.

Obst lellv, do.Pöckel«, de. Darstellung Engemach
do. Jellv«, to. Höckel«. ?Aür ein jede« der Obi
Hl?Zweitbeste ein vorzügliche« Kochbuch.

Beste Schinken, vom Aussteller zubereite«, 52,
Drv Beef 2, sür ten zweitbesten der Obige» »in

Besonder« PrämiumS mögen v rdienstliche» i»
obigen List» nich« angtsShrten Artikel» zueik«

Sonimillee-Eh-S. H. Busch, MrS. Zsaae H
man, Mr«. Zehn Erdman, Mrs. Zesse Keck.

No. 17. Bermischte Artikel.
Darstellung Oel Gemälde Oü, zweitbeft

Bildhauer Arbeit 5, zweitbeste 2. de»» Daguer
tvpe« 2, zweitbeste l, best« Ambretvpe« 2. zweit!
l, beste Piano Zorte l», zweitbeste 2, beste Darstell
anderer mosikal. Znstrunienlen I, l.

Semmlllee?A. Transue, Reub. M. Lichtenwal!
Frami« Bernd.

No. 18. Nichtbenamte Arlikel.

«igenen Gutachten Handel,?.
Commiltec?R«b. Oberlv, E. G. MaNin, O>

Heller.
No. Ig. Fahrn, und Reiten von Da««n,

Beste« und schönste« Reiten 0.',, do. do. Fah
l mit 2 Pferden 5, to. do. Fahren mi« einem Pferl

Keine Prämien werden au«getheil« wen» »iö
Mitbewerber aus der List« find j«d« Dam« soll

> einen. Herin begleit«« sein und kein Wettrennen »

Sommittee?lae. Srdman,E. Kern, »m. «i
No. SO. Pflugmälsch.

Besten Pflüger »7>, zweitbeften Z. drillbel«,
Vierlbesten I, beste Paar Pflugpferde k.zweilbcft
drittbeste 2.

Da« Pflüg«n wird um 9 Uhr Vormittag« S
finden an irgend einem Tag welche» die Am
nung«-r»mmittee schicklich findet.

Sommitlce?H. B. Person, Stephen Kichel, Z
Erdman.

No. 21. Erz, Motalle,
Jedem der folgende» Artikel auSgestell« »ird

Diploma zuerkannt, nämlich :

Best« Ausstellung und Qualität von Eif«»«rz,
to. von Zinkerz, do. de. Schläte. do. do. Kaufte
do. d«. Feuer und Porzelan d». do. Pick«!

Zchläk« Mäntel«/ Tische ». do. do. Dach u. Sch
Schläte«.

Beste Sammlung vo« Mmeralien wclch« in L
Eaunln gefunden werden, K2<>.

Diese Sammlung soll da« Eigenthum der G<
! schaft bleiben.

»ll« Artikel i» der obige« Liste sollen da« Pr»
von Lecha llaant? sein.

Lommiliee?F. T. Jobst, W. T. Rebcrt, «,«,
Ballie«.

AnordnungS-Eommlttee.
Christian PreK, Srrphcn Kiechel. ?,h» O. i

William H. Blumer, Zilghma» Statler. Job!Hossma», Tilgbma» He»ing«r, Wm. Reinier, «

D. Dillinger, Phao» Albrecht, E. E. Skrist. 5
M. Line, Ephraim Grim, Nulha» Weiler,
syund«, Joseph Wilman, Jacob Andre«, Andre«
Morev, Charle« Keck. (Schneider.) Jos. Gackcnl
Zesse Solidan, Reuben Reiß, Sal. Griesemer. j
Aaron Tror«ll.

L. Schreiber, Präfidtvk
I.S « ähl« r, Se«r«»är. t
Juni IZ. » ,

Die beste« und wohlfeilsten

Mletver
können gekauft werden in

Breinig und Colver s

No. N Ost-Hamilton Straße, einige Thüren
unterhalb dem Allen Haus.

IS'Wtr irgend tine Sorte Kleider braucht» dtr komme und sehe für sich selbst.
Erinnert Euch deS OrtS: No IIOst-Hamilton Straße.

»S-Sie sind auch al« Agenten von Grover und Bake« Näh-Maschinen angestellt, und lad«n Al-
le tin, welch« «in« solche Maschine zu kaufen wünscht», anzurufen und ditfelbe zu btsehen, indem siewohl versichert fühlen, daß eint Untersuchung »int», Jeden überzeugen muß, daß keine im Markt sind,
die sie übertreffen ?wenn solche darin sind die Ihnen gleich kommtn.

Francis H. Breinig. Samuel Colver.
Allentaun. März 21.1800. ?II


